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Bernd Meyer – Ihr Bürgermeisterkandidat  
für Sachsen bei Ansbach
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die kommenden Weihnachtstage laden uns jedes Jahr 
aufs Neue dazu ein, innezuhalten und den Blick auf die 
Werte zu richten, die unser Miteinander tragen: Ver-
trauen, Verantwortung und die Bereitschaft, füreinan-
der einzustehen. In einer Welt, die sich schnell wandelt, 
bleiben diese Grundlagen für unser Zusammenleben 
unverzichtbar.

Ein besonders schönes Zeichen dieses Miteinanders durf-
ten wir in diesem Jahr wieder beim Sachsner Advents-
markt erleben. Viele engagierte Vereine, zahlreiche Hel-
ferinnen und Helfer sowie unzählige Besucherinnen und 
Besucher haben mit ihrem Einsatz, ihrer Herzlichkeit und 
ihrem Gemeinschaftsgeist zu einem stimmungsvollen 
Adventserlebnis beigetragen. Solche Momente zeigen, 
was unsere Heimat stark macht: Menschen, die zusam-
menkommen, sich unterstützen und gemeinsam etwas 
auf die Beine stellen.

Mit dem Beginn des neuen Jahres rückt auch ein wichtiger 
Moment näher: die Kommunalwahl in Bayern 2026. Diese 
Wahl entscheidet darüber, wie wir unsere Gemeinde und 
unseren Landkreis in den kommenden Jahren gestalten 
wollen.

Wir möchten uns mit klaren Werten, einem starken 
Team und viel Verantwortungsbewusstsein für Sachsen 
b. A. einsetzen. Gerade in Zeiten großer Veränderungen 
braucht es Orientierung, Stabilität und Menschen, die 
mit Herz und Verstand anpacken. Wir wollen weiterhin 
zuhören, Lösungen finden und dafür sorgen, dass unsere 
Heimat lebenswert bleibt – für Familien, für Senioren, 
die junge Generation, für die Wirtschaft und für unsere 
Vereine.

Doch bevor wir in das neue Jahr starten, wünsche ich 
Ihnen und Ihren Familien eine friedvolle Weihnachtszeit. 

Besuchen Sie

               unsere große

F liesenausstellung!

Schlesierstraße 3

91595 Burgoberbach

Telefon:  09805 / 1226

Telefax:  09805 / 932399

E-Mail: info@fl iesen-rammler.de

Großformatverlegung

                 b
is 150 x 300cm

5-Achs Wasserstrahl- und CNC-

                 B
earbeitungszentrum

Renovierungen und Neubauten

... persönlich, individuell, fair
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Stand: Dezember 2025 · Herausgeber: CSU Ortsverband Sachsen b. A. · Auflage: 2.000 Exemplare
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V.i.S.d.P.: Bernd Meyer, Vorsitzender der CSU Sachsen, Milmersdorf 4, 91623 Sachsen b.A.

Möge sie Ihnen Ruhe und Freude schenken sowie Raum 
für das Wesentliche geben. Für das neue Jahr wünsche 
ich Ihnen Gesundheit, Zuversicht und viele glückliche 
Momente.

Ich freue mich auf viele gute Begegnungen im Jahr 2026 
– und darauf, gemeinsam mit Ihnen unsere Zukunft zu 
gestalten.

Ihr

Bernd Meyer
Erster Bürgermeister und Vorsitzender des  
CSU-Ortsverbands Sachsen b.Ansbach
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Frohe Weihnachten 
und ein genussvolles 

neues Jahr!

Anna und das gesamte Team 

Wir wünschen allen Gästen, Freunden und 
Partnern schöne Weihnachten, erholsame 

Feiertage und einen guten Start ins neue Jahr.

Wir bedanken uns herzlich für Ihre Treue, 
die schönen gemeinsamen Momente und 
freuen uns, Sie auch im kommenden Jahr 

wieder kulinarisch zu verwöhnen.

Stellen Sie Ihr Wissen unter Beweis!
Rätseln, lachen, gewinnen – 

Fragen zu Film, Musik, Sport & Allgemeinwissen

30. Januar · 18:00 Uhr | Zum EberhardtJetzt anmelden: info@zum-eberhardt.de

info@zum-eberhardt.de
09827 240822
www.zum-eberhardt.de

Lindenstraße 8 | 91586 Lichtenau

Silvester à la carte!
Genießen Sie den Jahreswechsel entspannt 

und ganz nach Ihrem Geschmack.

Ehrenamt im Fokus:
Die Wanderfreunde Sachsen e. V. stellen sich vor
Wir Wanderfreunde Sachsen e. V. sind ein seit vielen 
Jahren in unserer Gemeinde tätiger und weit über die 
Landkreisgrenzen hinaus bekannter Verein. Im Jahre 1975 
wurde der Verein gegründet und hat sich mit seinen Wan-
dertagen schnell großer Beliebtheit erfreut. In den Hoch-
zeiten des Wanderns konnten wir bei solchen Veranstal-
tungen bis zu 5.000 Wanderer aus Nah und Fern bei uns 
begrüßen. Der Bekanntheitsgrad der Gemeinde Sachsen 
hat damit natürlich auch stark zugenommen.

Leider hat Corona und auch das geänderte Freizeitverhal-
ten der Leute dazu beigetragen, dass Wandertage in der 
bekannten Form nicht mehr durchgeführt werden können. 
Wir fahren aber immer noch zu ausgesuchten Wander
veranstaltungen befreundeter Vereine oder führen 
 in Sachsen sogenannte geführte Wanderungen durch. 

In unserem eigenen Vereinsheim können wir bei solchen 
Veranstaltungen auch die entsprechende Versorgung der 
Teilnehmer sicherstellen. Im Veranstaltungskalender der 
Gemeinde Sachsen sind wir ein fester Bestandteil. So ist 
unsere Grillparty an Himmelfahrt immer sehr gut besucht, 
genauso wie das Kesselessen am Tag der deutschen Ein-
heit. Auf dem Adventsmarkt der Gemeinde Sachsen sind 
sicher vielen die Grillsachen der Wanderfreunde Sachsen 
e. V. bekannt. 

Ein besonderer Höhepunkt dieses Jahr war die 50-Jahr-
Feier der Gründung des Vereins im Frühsommer auf unse-
rem Vereinsgelände. Viele von euch können sich sicher 
noch an diese sehr gelungene und gut besuchte Veran-
staltung mit großem Bierzelt, Livemusik und gutem Essen 
und Trinken erinnern.

Für unsere Mitglieder führen  wir 
jeden Monat eine Vereinsversamm-
lung durch, an der wir Neuigkeiten 
bezüglich des Vereinslebens oder 
zu Veranstaltungen bekannt geben 
und auch darüber beraten. Tradition 
hat unser Sonntagsfrühschoppen 
oder der Dämmerschoppen jeden 
Donnerstag (in der „wärmeren“ Jah-
reszeit). Gäste sind herzlich willkom-
men. Sonderveranstaltungen wie 
Weißwurstfrühstück oder Kirch-
weihbaum-Aufstellen im Verein 
werden bei Bedarf durchgeführt. 

Kurzinfo

Vereinsname	 Wanderfreunde Sachsen bei Ansbach 1975 e.V.

Gegründet	 1975

Mitglieder 	 117

Vorsitzender	 Andreas Freitag

Veranstaltungen	 Wanderausflüge, Sonntagsfrühschoppen, 
Dämmerschoppen, Weißwurstfrühstück u. v. m.

Neue Mitglieder sind uns jederzeit herzlich willkommen. 
Natürlich sind die Wanderfreunde Sachsen e. V. auch in 
der Neuzeit angekommen. Seit einigen Monaten besitzen 
wir eine Website und sind unter www.wanderfreunde
sachsen-ba.de online zu erreichen. Hier sind auch alle 
Neuigkeiten über Veranstaltungen und Wanderungen 
eingestellt.

Unser Verein ist zu Beginn des Jahres mit dem Obst- 
und Gartenbauverein Sachsen eine gute und fruchtbare 
Zusammenarbeit eingegangen. Wir unterstützen uns 
gegenseitig bei unseren Vereinsinteressen und können 
so das Vereinsheim mit dem Außengelände noch sinnvol-
ler nutzen.

Ich lade Sie recht herzlich ein, bei uns vorbeizuschauen. 
Wir sind ein aktiver und lebendiger Verein, der sich dem 
Volkssportgedanken sowie der Bewahrung von Traditio-
nen verschrieben hat. 

Mit freundlichem Gruß,
Andreas Freitag, 1. Vorstand
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Gemeinsam gestalten
Ihre Kandidatinnen & Kandidaten für Sachsen

Stefanie Schober
Mein Name ist Stefanie Schober, ich bin 42 Jahre alt und 
lebe gemeinsam mit meinen Kindern und meinem Part-
ner in Neukirchen.

Wir wohnen in einem Mehrgenerationenhaus gemeinsam 
mit meinen Eltern und meinem jüngeren Bruder. Dieses 
enge Miteinander zeigt mir täglich, wie wichtig Zusam-
menhalt und gegenseitige Unterstützung sind – Werte, 
die mir besonders nach der Geburt meines Sternkindes 
noch bewusster geworden sind. Eine Erfahrung die mir 
gezeigt hat, wie wertvoll eine starke Gemeinschaft ist, die 
in allen Lebenslagen füreinander da ist. Als Mutter von 
zwei pubertierenden Kindern weiß ich außerdem, wie 
entscheidend gute Rahmenbedingungen für Familien, 
Jugendliche und alle Generationen sind.

Ich bin gelernte Schreinerin und arbeite nach einer 
berufsbegleitenden Weiterbildung als Teamleiterin bei 
einem mittelfränkischen Küchenhersteller.

Seit 2018 darf ich Verantwortung als Gemeinderätin über-
nehmen. Hier bin ich Mitglied im Kindertagesstätten- 
und Schulausschuss, sowie im Kernfrankenausschuss.

Darüber hinaus engagiere ich mich aktiv in der Freiwil-
ligen Feuerwehr Neukirchen-Hirschbronn. Dort bin ich 
auch Vorstandsmitglied und Jugendwartin der neu 
gegründeten Kinder- und Jungendfeuerwehr „Feuerwehr 
H.A.S.N.“. Die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen ist 
besonders wertvoll, weil sie Werte wie Teamgeist, Verant-
wortungsbewusstsein und Hilfsbereitschaft vermittelt.

In meiner Freizeit backe ich gerne und singe mit Freude 
im Gesangverein. Zudem genieße ich Spaziergänge in 

unserer schönen Natur, die mir Raum geben, die Seele 
baumeln zu lassen. Ich versuche, die kleinen Dinge im 
Leben zu schätzen: ein schöner Abend mit der Familie, 
ein gutes Gespräch, ein gelungenes Brot im Ofen. Diese 
kleinen Momente erinnern mich daran, was wirklich zählt.

Das hat mich motiviert, für den Gemeinderat zu 
kandidieren:
Meine Heimat liegt mir am Herzen, hier lebe ich seit 42 
Jahren, hier engagiere ich mich und hier möchte ich auch 
weiterhin aktiv mitgestalten.

Mir ist wichtig, dass sowohl junge Menschen, als auch die 
ältere Generation gute Bedingungen zum Leben, Lernen 
und Älterwerden haben.

Auch sollten zentrale Projekte, wie das Gewerbegebiet 
Neukirchen und das ehemalige EDEKA-Verteilzentrum 
transparent, sinnvoll und im Interesse der Bürger weiter-
entwickelt werden.

Ich möchte dazu beitragen, dass Sachsen auch in Zukunft 
eine starke und lebendige Gemeinde bleibt.

Gemeinsam gestalten
Ihre Kandidatinnen & Kandidaten für Sachsen

Wolfgang Croner
Mein Name ist Wolfgang Croner, 58 Jahre alt – und ich 
trete mit voller Leidenschaft für den Gemeinderat an. 
Meine Wurzeln liegen in Alberndorf, wo ich einen Groß-
teil meines Lebens verbracht habe. Seit 2004 lebe ich mit 
meiner Frau und unseren beiden inzwischen erwachsenen 
Kindern im Ortskern von Sachsen. Hier bin ich verwurzelt, 
hier schlägt mein Herz – und genau hier möchte ich Ver-
antwortung übernehmen.

Mein Engagement ist die Fortsetzung vieler Jahre aktiver 
Mitarbeit im CSU-Ortsverband und in unseren Vereinen: 
im Sportverein Sachsen, im Schützen- und Dorfverein 
Alberndorf/Steinbach sowie als passives Mitglied bei 
der FFW Alberndorf/Steinbach. Diese Gemeinschaften 
bedeuten für mich mehr als Freizeit – sie sind Ausdruck 
von Zusammenhalt, Vertrauen und echter Verantwortung.

Als Geschäftsführer habe ich in über 30 Jahren gelernt, 
Entscheidungen mit Weitblick zu treffen und auch in 

schwierigen Situationen den Überblick zu behalten. 
Diese Erfahrung möchte ich nun für unsere Gemeinde 
einsetzen. Denn wer gestalten will, muss zuhören, ver-
netzt denken und bereit sein, Verantwortung zu tragen.

Privat bin ich jemand, der gerne zuhört, reflektiert und mit 
Humor zur Seite steht. Familie, Freunde und Weggefähr-
ten sind für mich das Fundament des Lebens – ohne sie 
wäre vieles nicht möglich. Und ja: Auf eine gute Runde 
Schafkopf möchte ich nicht verzichten!

Ich freue mich auf den Austausch mit Ihnen – denn 
anders als in der Bundespolitik geht es hier bei uns um 
das, was wirklich zählt: unsere Gemeinde. Gemeinsam 
können wir dafür sorgen, dass sie sich in allen Bereichen 
positiv weiterentwickelt. Mit meiner Erfahrung, meiner 
Bodenständigkeit und meiner Leidenschaft möchte ich 
dazu beitragen.
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Gemeinsam gestalten
Ihre Kandidatinnen & Kandidaten für Sachsen

Klaus Eberhardt
Geboren wurde ich im tiefsten Winter auf einem Bau-
ernhof in Hirschbronn bei Sachsen, wo ich auch meine 
ersten sieben Lebensjahre verbrachte. Nach dem Umzug 
besuchte ich Schulen in Lichtenau und Ansbach, danach 
folgte die Berufsausbildung zum Spengler mit anschlie-
ßendem Meister in diesem Lehrberuf. Nebenbei ließ 
ich mich noch zum Blitzschutzsetzer und Asbestent-
sorger ausbilden. Ich war bis zu meinem Rentenbeginn 
51 Jahre bei der Firma Eberhardt GmbH tätig, 44 Jahre 
davon als Geschäftsführer. Besonders stolz bin ich, dass 
unter meiner Leitung die Firma Eberhardt mit der Ehrung 
Bayerns Best 50 ausgezeichnet wurde und dass ich nie 
einen meiner Angestellten wegen Arbeitsmangel entlas-
sen musste. 

Seit meiner Heirat 1981 wohne ich wieder gerne in der 
Gemeinde Sachsen. Wir haben zwei erwachsene Kinder 
und einen Enkel. Ich bin sehr naturverbunden, interes-
siere mich für Kunst, Musik und Kultur. Ferner betreibe 
ich viel Wasser-, Konditions- und Bergsport. Ich bin Mit-
glied bei den Helfern vor Ort, im Obst- und Gartenbau-
verein, im Schützenverein, im Kunstforum Ansbach und 
in der CSU Sachsen. 

Meine Tätigkeit im Gemeinderat

Dank des mir entgegen gebrachten Vertrauens durfte 
ich nun schon seit nahezu 18 Jahren als Gemeinderat für 
Sachsen tätig sein. Meine Tätigkeiten sind in den Aus-
schüssen Senioren, Familie, Jugend, Sport und Kultur  
sowie im Umweltausschuss, außerdem bin ich Mitglied 
im Verwaltungsrat und habe seit sechs Jahren das Amt 
des 3.  Bürgermeisters inne. In diesen 18 Jahren haben 
wir die Gemeinde Sachsen vorangebracht und ich durfte 

viele wichtige Entscheidungen mittragen, so z. B.: die 
Renovierung der Grundschule, deren Turnhalle und des 
Pausenhofs; die Wasserversorgung; Unterstützung beim 
Seniorenbeirat, Weihnachtsmarkt, Generationenpark 
usw. Ich durfte auch einige von mir eingebrachte Ideen 
verwirklichen, so z. B. die Sachsener Kunsttage, die Boc-
cia-Bahn, die Umweltecke, den Weg der Weisheiten, das 
Feuerwerk zur Kirchweih - um nur einige zu nennen. 

Wie sollte es weitergehen?

Für den neuen Gemeinderat wünsche ich mir, dass wieder 
alle vertretenen Fraktionen für das Wohl der Gemeinde 
Sachsen und deren Ortsteile gut zusammenarbeiten. Ein 
respektvolles Miteinander, konstruktive Diskussionen, 
kein Streit sollte das Ziel sein wie auch eine erfolgreiche 
Fortführung der beiden Großprojekte „Gewerbegebiet 
Neukirchen" und das Edeka-Areal. Mit diesen Projek-
ten sichern wir Sachsens Zukunft und werden führend 

im Landkreis Ansbach sein. Gelingen sollte uns auch die 
Ansiedlung einer Apotheke und einer zusätzlichen Arzt-
praxis. Weitere wünschenswerte Ziele wären ein Oster-
markt, ein Flohmarkt, die Gründung einer Städtepart-
nerschaft, ein Oldtimertreff zur Kirchweih und vielfältige 
Angebote iniziiert durch den Kulturbeirat. Ich würde mich 
freuen, wenn Sie mir wieder viele Ihrer Stimmen schen-
ken, dass ich weiterhin meine Ideen einbringen und zu 
Problemlösungen beitragen kann.

 steinbauer
möbel

t +49 (0) 9827/1228
www.steinbauer-moebel.de
info@steinbauer-moebel.de

Ihre Schreinerei 
für individuelle 
Möbel & Küchen
aus Sachsen b. A.
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Felix Muser

Gemeinsam gestalten
Ihre Kandidatinnen & Kandidaten für Sachsen

Hallo zusammen, 
mein Name ist Felix Muser und ich kandidiere für den 
Gemeinderat in Sachsen bei Ansbach. Da ich dort auf-
gewachsen bin und in Sachsen wohne, fühle ich mich 
in der Gemeinde tief verwurzelt und möchte für meine 
Gemeinde da sein. Die Grundschulzeit verbrachte ich in 
der Rusam-Grundschule, anschließend habe ich erfolg-
reich den Qualifizierenden Hauptschulabschluss in der 
Mittelschule Lichtenau gemacht. Anschließend absol-
vierte ich die Ausbildung zum Metzger. 2022 machte ich 
mich mit meinen Firmen Muser Dienstleistungen und 
Bestattungen Muser selbstständig. Seit Januar 2025 bin 
ich Betreiber und Inhaber des Café Schubert´s im Herzen 
Sachsens. Seit April bin ich mit meiner Frau verheiratet. 
Aktuell bauen wir den Dachboden meines Elternhauses 
aus und freuen uns, dass wir in Sachsen unser gemeinsa-
mes Leben aufbauen können. 

Neben den verschiedenen beruflichen Tätigkeiten enga-
giere ich mich in vielen Bereichen der Gemeinde, z. B. in 
der Kirchengemeinde. Dort bin ich Mitarbeiter im Teen-
kreis „Freundeskreis Sachsen“, stellvertretender Posau-
nenchorleiter Brodswinden und U-Dorf sowie 1. Vorstand 
im EC Sachsen. Im EC-Bayerns bin ich außerdem 2. Vorsit-
zender und Mentor im CMC Netzwerk. 

Politisch engagiere ich mich schon länger. Seit 2021 
bin ich Beisitzer der Vorstandschaft der Jungen Union 
Sachsen-Lichtenau. Im selben Jahr wurde ich Beisitzer in 
der Vorstandschaft der CSU Sachsen. Außerdem unter-
stütze ich stets gern verschiedene gemeinschaftliche 
Veranstaltungen und Aktionen wie den jährlichen Weih-
nachtsmarkt oder das Sommerfest. 

Verantwortung zu übernehmen und Dinge anzupacken 
zieht sich durch mein gesamtes Leben, nicht nur im 
Beruf, sondern auch im Privatleben und im Ehrenamt – 
und das möchte ich nun auch im Gemeinderat tun. 

Der Entschluss, zu kandidieren, ist für mich demnach 
keine spontane Idee gewesen, sondern eine bewusste 
Entscheidung. Seit vielen Jahren engagiere ich mich 
ehrenamtlich. Diese Tätigkeiten haben mir gezeigt, wie 
wichtig ein starkes Miteinander ist und wie sehr kleine 
Schritte vor Ort den Alltag vieler Menschen verbessern 

können. Meine Motivation lässt sich einfach zusammen-
fassen: Ich möchte die Zukunft unserer Gemeinde aktiv 
gestalten und verändern – und dabei alle Generationen 
im Blick haben.

Besonders am Herzen liegt mir die Jugendarbeit. Ich bin 
überzeugt davon, dass junge Menschen Räume, Ange-
bote und Gelegenheiten brauchen, um sich zu entfalten 
– sei es in Vereinen, in der Kultur oder in modernen Frei-
zeitmöglichkeiten. Ohne eine starke Jugend fehlt einer 
Gemeinde die Zukunft. Gleichzeitig möchte ich aber auch 
die Anliegen der älteren Generation ernst nehmen. Für 
mich bedeutet gute Gemeindepolitik, keine Gruppe aus 
dem Blick zu verlieren und den Austausch zwischen den 
Generationen zu fördern. 

Durch meine berufliche Tätigkeit als Bestatter kenne 
ich außerdem die Bedeutung eines würdevollen und gut 
gepflegten Friedhofs sehr genau. Der Friedhof ist ein Ort 
der Erinnerung, der Ruhe und des Abschieds. Ich möchte 
mich dafür einsetzen, dass dieser Bereich weiterhin wür-
devoll gestaltet, gut betreut und für die Zukunft sinnvoll 
weiterentwickelt wird. 

In meinen verschiedenen beruflichen Rollen habe ich 
gelernt, wie wichtig es ist, Entscheidungen zu treffen, 
Verantwortung zu tragen und immer lösungsorientiert 
zu handeln. Als Metzger weiß ich, wie wertvoll regionale 
Betriebe sind und wie sehr sie das Leben hier prägen. Als 
Cafébetreiber erlebe ich täglich, wie entscheidend Begeg-
nungen für eine lebendige Dorfgemeinschaft sind. Und als 
Bestatter habe ich gelernt, wie viel Feingefühl Menschen 
in schwierigen Situationen brauchen. All diese Erfahrun-
gen möchte ich in die Gemeindearbeit einbringen.

Wenn ich mich selbst in drei Worten beschreiben müsste, 
würde ich sagen: motiviert, selbstständig, ein Macher. 
Ich bin jemand, der nicht nur redet, sondern anpackt. Ich 
möchte im Gemeinderat keine Politik „von oben“ machen, 
sondern gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern 
überlegen, welche Schritte unsere Gemeinde weiterbrin-
gen. Mir geht es um das tägliche Leben vor Ort: funktio-
nierende Strukturen, ein lebendiges Miteinander, Orte, an 
denen sich Jung und Alt begegnen können, und Entschei-
dungen, die uns als Gemeinschaft nach vorne bringen.

Besonders wichtig ist mir der Dialog. Ich freue mich 
auf Gespräche, auf Rückmeldungen, Ideen, Kritik und 

Wünsche. Ich bin überzeugt davon, dass Gemeindearbeit 
am besten funktioniert, wenn man zuhört und gemein-
sam nach Lösungen sucht.

Mit meiner Energie, meinem Engagement und meinem 
starken Bezug zur Heimat möchte ich unserer Gemeinde 
etwas zurückgeben. Ich freue mich darauf, Verantwor-
tung zu übernehmen und die Zukunft unseres Ortes 
aktiv mitzugestalten.

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag von 14:00 bis 21:00 Uhr
Montag Ruhetag, außer an Feiertagen

Der perfekte Ort, wenn es um kleinere Veranstaltungen geht, 
wie Geburtstage, Konfirmationen oder Leichentrünken (bis 40 Personen),

auch mit warmen Essen, nach Ihren Wünschen möglich.

Wir freuen uns auf Ihr kommen - Ihr Felix Muser mit Team
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Ernst Christ

Gemeinsam gestalten
Ihre Kandidatinnen & Kandidaten für Sachsen

Schon bald haben Sie, die Bürgerinnen und Bürger unse-
rer Gemeinde, die Möglichkeit, durch Ihre Stimmabgabe 
bei der Kommunalwahl mitzubestimmen.

Mein Name ist Ernst Christ. Auch ich möchte mitgestal-
ten und bewerbe mich erneut für ein Mandat als Gemein-
derat. In den letzten Jahren habe ich verschiedene 
Aufgaben in örtlichen Vereinen und Gruppierungen, auf 
Gemeindeebene und – weil es mir wichtig erscheint – 
auch außerhalb unserer Gemeinde übernommen.

Aber der Reihe nach: Geboren und aufgewachsen bin ich 
auf dem Hof meiner Eltern, zusammen mit drei Geschwis-
tern, in Gebersdorf bei Weihenzell. Seit meiner Heirat 
1993 lebe ich mit meiner Frau in Volkersdorf. Auch unsere 
mittlerweile drei erwachsenen Kinder wohnen noch, 
wieder oder demnächst wieder im selben Ortsteil. Auch 
deswegen ist die Gemeinde Sachsen für mich Heimat und 
Zuhause.

Schule / Ausbildung / Beruf
Nach Schule und Ausbildung zum Landmaschinen
mechaniker habe ich einige Jahre in diesem Beruf gear-
beitet. Seit 1991 arbeite ich in Ansbach-Eyb. „Messgeräte 
für Wasser und thermische Energie und was dazugehört 
– das machen wir“, so beschreibe ich kurz das weltweit 
tätige Unternehmen, in dem ich im Prüf- und Testlabor 
beschäftigt bin.

Ehrenamt
Seit ich 16 Jahre alt bin, spiele ich Trompete. Nach meiner 
Heirat war es „fast normal“, dem örtlichen Posaunenchor 
Sachsen beizutreten. Ein Freund hat mich außerdem 
dazu animiert, in der Blaskapelle Arberg mitzuwirken – 
dort spiele ich Flügelhorn. Mittlerweile ist auch noch das 
Alphorn dazugekommen.

Für die Feuerwehr engagiere ich mich seit meinem 
18. Lebensjahr. Die Ausbildung u. a. zum Maschinisten, 
Gruppenführer und Leiter einer Feuerwehr habe ich 
durchlaufen. In der FFW Volkersdorf/Rutzendorf war ich 
von 1997 bis 2021 stellvertretender Kommandant und 
dadurch seit vielen Jahren in Führung und Ausbildung 
eingebunden.

Viele Jahre war ich Ortsbetreuer in Volkersdorf beim Obst- 
und Gartenbauverein Sachsen, ab 2004 Schriftführer, und 
von 2010 bis 2018 hatte ich das Amt des stellvertretenden 
Vorsitzenden inne.

Für die evangelische Kirche in Sachsen betreue ich als 
Hausmeister das Gelände und das Gemeindehaus. Auch 
im Dorfverein Rutzendorf und im Schützenverein Albern-
dorf bin ich aktiv.

Im Team des CSU-Ortsverbands begleite ich seit mehre-
ren Jahren mit Freude das Amt des stellvertretenden Vor-
sitzenden. Bei allen Veranstaltungen im Ortsverband, auf 
kommunaler Ebene und bei Bedarf auch bei überregiona-
len Veranstaltungen unterstütze ich tatkräftig.

Als Gemeinderat bin ich Mitglied des Bauausschusses und 
stellvertretender Seniorenbeauftragter. Um für Sachsen 

das Bestmögliche zu erreichen, engagiere ich mich außer-
dem als Mitglied der Verbandsversammlung in der Kom-
munalen Allianz (KA) Kernfranken. Dieses Engagement 
bringe ich auch als Mitglied im Entscheidungsgremium 
der Lokalen Aktionsgruppe (LAG) Rangau ein.

Ziele
Ein hohes Gut unserer Gesellschaft ist das Ehrenamt und 
die Vereinsarbeit. Unterstützung, Offenheit und ein offe-
nes Ohr auch für Kritik halte ich für äußerst wichtig. Die 
Aussage „Wir haben unsere Erde von unseren Kindern nur 
geleast“ ist für mich keine Floskel. Wenn wir nicht im Klei-
nen anfangen – wie soll es dann im Großen funktionieren?

Mein Engagement für die Gemeinde Sachsen möchte 
ich weiterhin einbringen. Ein großes Danke gilt meiner 
Familie – ohne ihre Unterstützung wäre mein Einsatz für 
die Gemeinde nicht möglich. Sie unterstützt mich seit 
frühester Jugend tatkräftig.

Auch meine Söhne haben das „Vereins-Gen“ geerbt: Sie 
spielen Fußball im Verein, sind bei der Feuerwehr oder 
übernehmen Verantwortung in der Jugendarbeit.

Zum Schluss meine Wünsche: Ein sorgsamer Umgang 
mit unserer Natur und eine nachhaltige Entwicklung sind 
mir sehr wichtig. Beispiele dafür sind der Erhalt unserer 
Infrastruktur, ein gutes Radwegenetz, ein digitales Rat-
haus, die Unterstützung der Vereine sowie wohnortnahe 
Dienstleistungen und Versorgung.

Ein sinnvolles Umfeld für Seniorinnen und Senioren 
umfasst Sicherheit, leichte Zugänglichkeit zu Online-
Angeboten, barrierefreie Wohnungen, soziale Kontakte, 
genügend Unterstützung im Alltag und vieles mehr.

Viele schöne Worte – aber alle Projekte und Aufgaben in 
unserer Gemeinde müssen auch finanzierbar sein. Dies 
wird vermutlich eine der größten Herausforderungen.

Weitere Aufgaben in Stichpunkten:
•	 Gewerbeflächen in Neukirchen
•	 Die Entwicklung des alten EDEKA-Geländes
•	 Die Ansiedlung einer Apotheke sowie
•	 Die Sicherstellung der ärztlichen Versorgung.

Es gibt genug zu tun – nicht nur die hier genannten 
Themen. 

Ich freue mich auf ein persönliches Gespräch. Gerne 
stehe ich auch telefonisch oder unter ernst.christ@
gemeinsam-sachsen.de für weitere Fragen und 
Anregungen zur Verfügung.

Einer meiner Söhne – mit dem richtigen Werkzeug und Ausrüs-
tung macht auch das Rasenmähen Spaß

li: Spielen bei einem Gottesdienst; re: Ausbildung kann auch 
Spaß machen, hier ein SpezialFeuerwehr„Mann“



GEMEINSAM SACHSEN GEMEINSAM SACHSEN

14 15

Mit dem Wegfall des Edeka-Verteilzentrums geht für 
Sachsen b. Ansbach eine jahrzehntewährende Ära zu 
Ende. Die Gemeinde verliert hierdurch nicht nur einen 
der größten Arbeitgeber sowie den größten Gewerbe-
steuerzahler, sie ist gleichzeitig mit der Notwendigkeit 
konfrontiert, eine geeignete Nachfolgenutzung für eine 
etwa vier Hektar große, innerörtliche Gewerbebrache 
zu finden, welche mittlerweile im Wesentlichen von 
Wohnnutzungen umgeben ist.

Um städtebauliche Fehlentwicklungen im Sinne einer 
funktionalen Abwärtsspirale zu verhindern, hat der 
bestehende Gemeinderat einstimmig beschlossen, das 
Edeka-Gelände zu erwerben. Die damit verbundenen 
Herausforderungen sind enorm, wir sehen sie jedoch als 
Chance, nachhaltige Entwicklungsimpulse zu setzen und 
die Gemeinde dadurch fit für die Zukunft zu machen. Die 
CSU-Fraktion unterstützt deshalb nachdrücklich die zwei-
gleisige Strategie, einerseits aus dem Edeka-Gelände ein 
bedarfs- und standortgerechtes Wohnquartier zu gestal-
ten und andererseits ein neues Gewerbegebiet nördlich 
von Neukirchen in verkehrsgünstiger Lage direkt an der 
Bundesstraße B14 zu entwickeln.

Die Umsetzung beider Projekte wird in der kommenden 
Legislaturperiode wesentliche finanzielle und personelle 
Ressourcen der Gemeinde binden. Sie sind in unseren 

Augen jedoch mit Blick auf eine nachhaltige Steigerung 
und Diversifizierung der kommunalen Einnahmen sowie 
hinsichtlich einer geordneten städtebaulichen Entwick-
lung alternativlos. Umso mehr gilt es, beide Planungen so 
verträglich und bürgernah wie möglich umzusetzen. Wir 
unterstützen ausdrücklich die laufenden Bemühungen, 
den Vorbehalten des betroffenen Ortsteils Neukirchen, 
insbesondere hinsichtlich möglicher Lärm- und Verkehrs-
belastungen, mit geeigneten Maßnahmen zu begegnen. 
Bürgerinformationsveranstaltungen zum laufenden Fort-
schritt des Projektes sollen weiterhin regelmäßig stattfin-
den, und Impulse aus der Bürgerschaft sollen auch künf-
tig das Projekt bereichern.

Darüber hinaus vertritt die CSU-Fraktion die klare Posi-
tion, dass das Gewerbegebiet ausschließlich klein- und 
mittelständischen sowie insbesondere ortsansässigen 
Betrieben Raum zur Entfaltung bieten soll. Für große pro-
duzierende Betriebe sowie insbesondere für Logistiker 
sehen wir den Standort als nicht geeignet. Auch für die 
Gestaltung des Quartiers auf dem ehemaligen Edeka-
Gelände setzen wir auf Dialog und Partizipation, etwa in 
Form einer Ideenwerkstatt. Unser erklärtes Ziel ist es, das 
Gelände zu einem modernen Wohn-, Arbeits- und Auf-
enthaltsraum umzugestalten, der neben verschiedenen 
Wohnformen auch nicht störendes Gewerbe wie Praxen 
oder Büroräume integriert.

Stärkung der kommunalen Infrastruktur

Trotz der intensiven Bemühungen um eine Neugestaltung 
des Edeka-Geländes und die Entwicklung eines Gewer-
begebietes sollen andere Infrastrukturprojekte in der 
Gemeinde nicht zu kurz kommen. Die bereits begonnene 
Sanierung der innerörtlichen Straßen und Kanäle soll 
fortlaufend, je nach Priorität im Straßen- und Kanalkatas-
ter, weitergeführt und wenn möglich intensiviert werden. 
Weiterhin unterstützt die CSU-Fraktion die Bemühun-
gen, aufbauend auf den Ergebnissen des in Erstellung 
befindlichen Radwegekonzeptes an Förderprogrammen 
teilzunehmen, um zunächst vordringlich Fuß- und Rad-
wege zwischen Rutzendorf und Ratzenwinden sowie zwi-
schen Hirschbronn und Sachsen b. Ansbach zu bauen. 
Wir sehen es zudem als unsere Verpflichtung, auch in der 
kommenden Legislaturperiode alle bestehenden Förder-
möglichkeiten auszuschöpfen, um den Einwohnern und 
Gewerbetreibenden in Sachsen b. Ansbach flächende-
ckend schnelles Internet zu bieten.

Digitalisierung und Vernetzung als Triebfedern einer 
modernen Gemeindeverwaltung

Digitalisierung und Vernetzung stehen stellvertretend für 
eine moderne Gemeindeverwaltung. Die CSU-Fraktion 
spricht der gesamten Gemeindeverwaltung zunächst 
Lob und Anerkennung dafür aus, dass trotz widriger 
Umstände – insbesondere im Zuge von Corona und Ener-
giekrise – in den vergangenen sechs Jahren derart viele 
Projekte erfolgreich umgesetzt werden konnten bzw. so 

Unser Wahlprogramm TEIL 2: 
Zwei Großprojekte, eine große Chance für die 
Zukunft

zielgerichtet in Umsetzung begriffen sind. Um in Zeiten 
rückläufiger Spielräume im Kommunalhaushalt weiter-
hin eine schlagkräftige Verwaltung vorhalten zu können, 
unterstützen wir die zügige Umsetzung des digitalen Rat-
hauses für möglichst viele Verwaltungsaufgaben.

Zudem setzen wir auf Vernetzung und Kooperation bei 
kommunalen Aufgaben. Die Kommunale Allianz Kern-
franken bietet unserer Gemeinde in vielfältiger Art und 
Weise die Möglichkeit, Synergien etwa bei der Beschaf-
fung, aber auch bei der Umsetzung jener kommunalen 
Aufgaben zu nutzen, die unsere Nachbargemeinden glei-
chermaßen betreffen. Die Gründung des Zweckverban-
des Kernfranken war für uns deshalb ein logischer Schritt 
in die richtige Richtung, und die CSU-Fraktion setzt sich 
nachdrücklich dafür ein, diese interkommunale Zweckge-
meinschaft nachhaltig mit Leben zu füllen.
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Bestandteile des Bebauungsplanes mit integriertem Grünordnungsplan
"Gewerbegebiet Neukirchen" im Ortsteil Neukirchen
Bestandteile des Bebauungsplanes mit integriertem Grünordnungsplan "Gewerbegebiet Neukirchen" im Ortsteil
Neukirchen, in der Fassung vom xx.xx.2025 sind als jeweils gesondert ausgefertigte Dokumente:

1.  Art der baulichen Nutzung

Festsetzungen durch Planzeichen:
(gem. Planzeichenverordnung - PlanZV)

eingeschränktes Gewerbegebiet i. S. d. § 8 BauNVO
mit Teilflächennummerierung, z.B. Teilfläche 1

2.  Maß der baulichen Nutzung

0,8

eGE1

4.  Grünflächen

öffentliche Grünfläche

Lagesystem:
Höhensystem:

UTM32, ETRS89 / GRS80 - Ellipsoid Mittelmeermeridian 9° Streckenverzerrung beachten
Höhe über Normalhöhen-Null (NHN) im DHHN2016 (Status 170)

Koordinatensystem:

max. zulässige Grundflächenzahl
(GRZ), z. B. 0,8

3.  Bauweise, Baulinien, Baugrenzen

Baugrenze

· das Planblatt mit zeichnerischen Festsetzungen
· die Satzung mit textlichen Festsetzungen zum Bebauungs- und Bauordnungsrecht
· Lageplan mit Verortung der externen CEF-Maßnahmenfläche
· Lageplan mit Verortung der externen Ausgleichsflächen

BVZ Anbauverbotszone  Bundesstraße B14 / Kreisstraße AN 12

8. Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen für Maßnahmen
      zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft

zu pflanzende Bäume
ohne Ortsbestimmung Anlagen zur Abwasserbeseitigung/

Entwässerungsmulde

Hinweise durch Planzeichen

1017

455,00

Verlauf Flurstücksgrenzen

Höhenlinie

Flurnummer

Hinweise durch textliche Erläuterung
Denkmäler:
Bau- und Bodendenkmäler sind im Planungsgebiet aktuell nicht bekannt. Das Vorkommen archäologischer
Spuren im Planungsgebiet kann aber für den gesamten Geltungsbereich grundsätzlich nicht ausgeschlossen
werden. Beim Auffinden von Bodendenkmälern (u. a. auffällige Bodenverfärbungen, Holzreste, Mauern, Metall-
oder Kunstgegenstände etc.) ist unmittelbar gemäß der geltenden Meldepflicht, die untere
Denkmalschutzbehörde im Landkreis Ansbach, Crailsheimstraße 1, 91522 Ansbach, Tel. 0981/468-4110 oder
das Bayerische Landesamt für Denkmalpflege, Burg 4, 90403 Nürnberg, Tel. 0911/235 85-0 zu verständigen.

Altlasten:
Hinweise auf Altlasten oder schädliche Bodenveränderungen sind im Planungsgebiet aktuell nicht bekannt.
Grundsätzlich wird darauf hingewiesen, dass beim Auftreten von altlastenverdächtigen oder schädlichen
Bodenveränderungen und -Verunreinigungen umgehend, d.h. ohne schuldhaftes Verzögern, die zuständigen
Fachstellen am Landratsamt Ansbach sowie am Wasserwirtschaftsamt Ansbach zu informieren sind und die
weitere Vorgehensweise abzustimmen ist.

Umgrenzung von Flächen zum
Anpflanzen von Bäumen,
Sträuchern und sonstigen
Bepflanzungen

6.  Flächen für Versorgungsanlagen, für die Abfallentsorgung und Abwasserbeseitigung
sowie für Ablagerungen; Anlagen, Einrichtungen und sonstigen Maßnahmen, die dem
Klimawandel entgegenwirken

Fläche für Ver- und Entsorgung

geplanter Erdwall
(Lärmschutzwall)

Vorschlag neue
Grundstücksgrenzen

best. kartierte Biotope
mit Angabe Nr. der
Biotopkartierung im
Umgriff des PlanungsgebietesBiotop Nr.

6531-0058-008

öffentliche Parkplätze

III max. drei Vollgeschosse zulässig

Nutzungsschablone:

0,8 2,4max. zul. Grundflächenzahl (GRZ)
z. B. 0,8

III

max. zul. Geschoßflächenzahl (GFZ)
z. B. 2,4

LS

Art der baulichen Nutzung
z. B.Gewerbegebiet i. S. d. § 8 BauNVO

mit Teilflächennummerierung f. textliche Festsetzungen

max. zul. Vollgeschossanzahl
z. B. max. drei Vollgeschosse

Lärmschutzmaßnahmen
gem. textlichen Festsetzungen erforderlich

eGE1

5.  Verkehrsflächen

Straßenverkehrsflächen

Verkehrsflächen besonderer
Zweckbestimmung

Straßenbegrenzungslinie

Wirtschaft-/Feldweg

9. Sonstige Planzeichen

Grenze des räumlichen
Geltungsbereiches des
Bebauungsplanes

Bemaßung in Meter3,00

Umgrenzung von Flächen zum
Schutz gegen schädliche
Umwelteinwirkungen im Sinne des
Bundesimmissionsschutzgesetzes

Gemeinde Sachsen b. Ansbach
Landkreis Ansbach

Übersichtslageplan M 1:25.000

INGENIEURBÜRO
CHRISTOFORI UND PARTNER
Vermessung Planung Bauleitung

Gewerbestraße 9, 91560 Heilsbronn
Tel. 09872 - 95 711 0  Fax 09872 - 95 711 65
info@christofori.de

Aufgestellt: 07.07.2025
zuletzt geändert:

Dipl. Ing. Jörg Bierwagen
Architekt und Stadtplaner

F:\ROSSTAL\Sachsen_b_Ansbach\SAC24010_GE_Neukirchen\Bebauungsplan\SAC_BP_GE Neukirchen_VE_0_Planblatt_250804.dwg

Bebauungsplan

"Gewerbegebiet Neukirchen"
im Ortsteil Neukirchen

mit integriertem Grünordnungsplan

M 1:1000

Kartengrundlage (Flurkarte): Geobasisdaten
(c) Bayerische Vermessungsverwaltung 2025

Kartengrundlage: Geobasisdaten
(c) Bayerische Vermessungsverwaltung 2025

7.    Ausgefertigt:

Verfahrensvermerke

............................................................
Bernd Meyer

Erster Bürgermeister

Sachsen bei Ansbach , den ....................... 2025

............................................................
Bernd Meyer

Erster Bürgermeister

Sachsen bei Ansbach , den ....................... 2025

............................................................
Bernd Meyer

Erster Bürgermeister

Sachsen bei Ansbach , den ....................... 2025

8. Der Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan mit integriertem Grünordnungsplan "Gewerbegebiet
Neukirchen" im Ortsteil Neukirchen wurde am xx.xx.2025 gemäß § 10 Abs. 3 Halbsatz 2 BauGB
ortsüblich bekannt gemacht.

Der Bebauungsplan mit integriertem Grünordnungsplan "Gewerbegebiet Neukirchen" im Ortsteil
Neukirchen mit Begründung wird seit diesem Tag zu den üblichen Dienststunden im Rathaus der
Gemeinde Sachsen b. Ansbach zu Jedermanns Einsicht bereit gehalten und über den Inhalt auf
Verlangen Auskunft gegeben.

Der Bebauungsplan mit integriertem Grünordnungsplan "Gewerbegebiet Neukirchen" im Ortsteil
Neukirchen mit Begründung und den weiteren Anlagen ist damit in Kraft getreten.

Auf die Rechtsfolgen der § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB und die §§ 214 und 215 BauGB
wurden in der Bekanntmachung hingewiesen.

1. Der Gemeinderat der Gemeinde Sachsen b. Ansbach hat in seiner Sitzung vom xx.xx.2025 die
Aufstellung des Bebauungsplanes mit integriertem Grünordnungsplan "Gewerbegebiet Neukirchen" im
Ortsteil Neukirchen beschlossen. Der Aufstellungsbeschluss wurde am xx.xx.2025 ortsüblich bekannt
gemacht.

2. Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauBG mit öffentlicher Darlegung und
Anhörung für den Vorentwurf des Bebauungsplanes mit integriertem Grünordnungsplan "Gewerbegebiet
Neukirchen" im Ortsteil Neukirchen, in der Fassung vom xx.xx.2025, hat in dem Zeitraum vom
xx.xx.2025 bis xx.xx.2025 stattgefunden. Ort und Dauer der Auslegung wurden am xx.xx.2025 durch
ortsübliche Veröffentlichung bekannt gemacht.

3. Die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß
§ 4 Abs. 1 BauGB für den Vorentwurf des Bebauungsplanes mit integriertem Grünordnungsplan
"Gewerbegebiet Neukirchen" im Ortsteil Neukirchen,  in der Fassung vom xx.xx.2025, hat im Zeitraum
vom xx.xx.2025 bis xx.xx.2025 stattgefunden.

4. Zu dem Entwurf des Bebauungsplanes mit integriertem Grünordnungsplan "Gewerbegebiet Neukirchen"
im Ortsteil Neukirchen, in der Fassung vom xx.xx.2025 wurden die Behörden und sonstigen Träger
öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom xx.xx.2025 bis xx.xx.2025 beteiligt.

5. Der Entwurf des Bebauungsplanes mit integriertem Grünordnungsplan "Gewerbegebiet Neukirchen" im
Ortsteil Neukirchen, in der Fassung vom xx.xx.2025 wurde mit Begründung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in
der Zeit vom xx.xx.2025 bis xx.xx.2025 im Internet veröffentlicht. Zusätzlich zur Veröffentlichung im
Internet wurden folgende andere leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeiten vorgehalten: Der Entwurf
des Bebauungsplanes wurde in Papierfassung im Rathaus, Zimmer XXX, Hauptstraße 22, 91623
Sachsen b. Ansbach, während folgender Zeiten Montag -  Freitag 08:00 - 12:00 Uhr, Montag 13:00 -
18:00 Uhr sowie Dienstag 13:00 - 17:00 Uhr breitgestellt. Die Unterlagen wurden über das zentrale
Internetportal des Landes zugänglich gemacht.

6. Die Gemeinde Sachsen b. Ansbach hat mit Beschluss des Gemeinderates vom xx.xx.2025 den
Bebauungsplan mit integriertem Grünordnungsplan "Gewerbegebiet Neukirchen" im Ortsteil Neukirchen,
einschließlich Begründung gemäß § 10 Abs. 1 BauGB in der Fassung vom xx.xx.2025, als Satzung
beschlossen.

2,4 max. zulässige Geschoßflächenzahl
(GRZ), z. B. 2,4

Elektrizität

Abwasserpumpwerk

Regenüberlaufbecken

H best. Bushaltestelle

bestehende Bäume
zu erhalten

bestehende Gehölze zu erhalten

VORENTWURF

7.  Hauptversorgungs- und Hauptabwasserleitungen

Umgrenzung von Flächen für
Maßnahmen zum Schutz, zur
Pflege und Entwicklung von
Natur und Landschaft

Makierungskonzept

Bebauungsplan Gewerbegebiet Neukirchen

Edeka-Gelände mit noch bestehendem Gebäude und umgebendem Wohngebiet.  
Quelle: ©OpenStreeMap, Stand 28.11.2025, ©Tracestrack. openstreetmap.org/copyright

Gelände für das Gewerbegebiet Neukirchen
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Ehrenamt im Fokus:
Zukunftsweisende Kinder- und Jugendarbeit
des Obst- und Gartenbauvereins

Noch ist die Kinder- und Jugendgruppe Die wilden Gärt-
ner, die sich seit Juni 2025 in 14-tägigem Rhythmus unter 
dem von ihr selbst gewählten Motto „1-2-3-4 Die Natur 
schützen wir“ auf dem Vereinsgelände der Wander-
freunde Sachsen bei Ansbach 1975 e. V. trifft, ein zartes 
Pflänzchen, das gehegt und gepflegt werden muss, nimmt 
aber bereits einen ganz besonderen Stellenwert in unse-
rem Obst- und Gartenbauverein (OGV) ein.

Seit mehreren Jahren schon wird auf Kreis- und Bezirk-
sebene regelmäßig anlässlich der Jahreshauptversamm-
lungen an die Obst- und Gartenbauvereine appelliert, 
unbedingt an die Jugendarbeit zu denken und dieses für 
jeden Verein so wichtige und zukunftsweisende Thema 
anzugehen, denn die Kinder und Jugendlichen von heute 
sind die potenziellen Mitglieder von morgen.

Vor etwa zwei Jahren begann die im Jahr 2022 neu 
gewählte Vorstandschaft des OGV damit, Überlegungen 
anzustellen, wie in unserem Verein u. a. neben der Teil-
nahme am Ferienspaßprogramm der Gemeinde künftig 
noch besser Nachwuchsarbeit geleistet und Kinder und 
Jugendliche an unseren Verein herangeführt werden 
können.

Im Herbst 2024 bot uns die Gemeinde dann Gelegen-
heit, unseren Verein im Rahmen des erstmals von der 
Gemeinde organisierten Aktionstags „Sachsen Verein(t)“ 
zu präsentieren.

Die ursprüngliche Überlegung, den Kindern und Jugend-
lichen bei einer Rundtour durch Sachsen auf dem jeweili-
gen Vereinsgelände den Verein mit seinem Angebot vor-
zustellen, musste aber schnell wieder verworfen werden, 

weil, wie der Obst- und Gartenbauverein, mehrere der 
ortsansässigen und an dem Aktionstag teilnehmenden 
Vereine über kein eigenes Vereinsheim verfügen können.

Für die Vorstandschaft des OGV war so schnell klar, dass 
Kinder- und Jugendarbeit speziell in unserem Verein nur 
dann gelingen kann, wenn den Kindern und Jugendlichen 
ein fester Treffpunkt geboten werden kann, an dem sie 
sich auch praktisch mit dem Thema „Gärtnern“ auseinan-
dersetzen können.

Bürgermeister Bernd Meyer gab uns zeitnah und unbü-
rokratisch „grünes Licht“ bei anderen örtlichen Vereinen 
nachzufragen, ob dafür evtl. eine gemeinsame Nutzung 
des im Eigentum der Gemeinde stehenden Vereinsgelän-
des bzw. Vereinsheims zusammen mit dem OGV, insbe-
sondere einer Kinder- und Jugendgruppe, denkbar wäre.

Unser Anliegen fand aber leider nicht überall Anklang 
und Zustimmung. Herzlich willkommen waren wir 
schließlich bei den Wanderfreunden Sachsen bei Ans-
bach. Sowohl deren Vorstandschaft als auch die Mitglie-
derversammlung hatten keine Vorbehalte gegen eine 
gemeinsame Nutzung des Vereinsheims und auch der 
Außenanlagen an der Volkersdorfer Straße, sondern 

sahen ausschließlich Vorteile und Gewinn für die Weiter-
entwicklung beider Vereine.

So konnte bereits mit Wirkung vom 01.01.2025 mit 
Zustimmung der Gemeinde Sachsen bei Ansbach zwi-
schen beiden Vereinen eine Kooperationsvereinbarung 
geschlossen werden.

Damit war der Grundstein für den Beginn der Kinder- und 
Jugendarbeit im OGV im Jahr seines 120-jährigen Beste-
hens gelegt.

Dem Engagement von Bürgermeister Bernd Meyer in der 
Allianz Kernfranken, in der auch die Gemeinde Sachsen 
bei Ansbach Mitglied ist, ist es auch zu verdanken, dass 
in den folgenden Monaten mit finanzieller Unterstüt-
zung kostengünstig Hochbeete angeschafft und auf dem 
Vereinsgelände an der Volkersdorfer Straße aufgestellt 

werden konnten. Auch bei der anschließenden Befüllung 
der Hochbeete unterstützten im Auftrag von Bürgermeis-
ter Bernd Meyer die Mitarbeiter des gemeindlichen Bau-
hofs den OGV tatkräftig 

OGV - Angelika Stützer

Kurzinfo
Vereinsname	 Obst- und Gartenbauverein Sachsen

Gegründet	 1905

Mitglieder	 222 (24 davon in der Jugendgruppe)

1. Vorsitzende	 Ramona Roth

Veranstaltungen	 Pflanzen-Tausch-Aktion, Tagesausflüge, 
Streuobst-Tag, Baumschneide-Aktion, Jugend-
gruppe, Beteiligung am Adventsmarkt u. v. m.

E L E K T R O

HESS
PLANUNG • PROJEKTIERUNG • INSTALLATION VON 
ENERGIE-, GEBÄUDE-,  &   INFORMATIONSTECHNIK 

IHR ELEKTRO-HESS

Elektro Hess GmbH & Co KG 
Am Iggraben 10
91623 Sachsen

Telefon. 09827 1488
Fax. 09827 7852
Email. info @ elektro - hess.org
Website. www.elektro - hess.org

Liebe Kunden,

wir sind umgezogen! Wir freuen uns sehr auf eine (weiterhin) 
gute Zusammenarbeit. Sie können uns erreichen unter:

E L E K T R O

HESS
PLANUNG • PROJEKTIERUNG • INSTALLATION VON
ENERGIE-, GEBÄUDE-,  & INFORMATIONSTECHNIK

IHR ELEKTRO-HESS

Elektro Hess GmbH & Co KG 
Am Iggraben 10
91623 Sachsen

Telefon. 09827 1488
Fax. 09827 7852
Email. info @ elektro - hess.org
Website. www.elektro - hess.org

Liebe Kunden,

wir sind umgezogen! Wir freuen uns sehr auf eine (weiterhin) 
gute Zusammenarbeit. Sie können uns erreichen unter:
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Kandidatenliste der CSU  
für die Kommunalwahl 2026

Listenplatz 1
Bernd Meyer, 54 Jahre, Milmersdorf
Erster Bürgermeister Sachsen b.A.
Bernd.Meyer@gemeinsam-sachsen.de

Listenplatz 4
Ernst Christ, 59 Jahre, Volkersdorf
Gemeinderat ∙ Versuchsmechaniker
Ernst.Christ@gemeinsam-sachsen.de

Listenplatz 2
Angelika Ruhs, 43 Jahre, Sachsen  
parteilos ∙ Realschullehrerin
Angelika.Ruhs@gemeinsam-sachsen.de

Listenplatz 5
Daniel Rakowitz, 50 Jahre, Sachsen
Gemeinderat ∙ Arzt
Daniel.Rakowitz@gemeinsam-sachsen.de

Listenplatz 7
Stefanie Schober, 42 Jahre, Neukirchen
Gemeinderätin, parteilos ∙ Schreinerin
Stefanie.Schober@gemeinsam-sachsen.de

Listenplatz 3
Simon Kapp, 44 Jahre, Sachsen
Gemeinderat ∙ Bankkaufmann
Simon.Kapp@gemeinsam-sachsen.de

Listenplatz 6
Klaus Eberhardt, 67 Jahre, Sachsen
Gemeinderat ∙ Spenglermeister
Klaus.Eberhardt@gemeinsam-sachsen.de

Listenplatz 8
Dr. Rainer Fugmann, 43 Jahre, Sachsen
Gemeinderat ∙ Regionalplaner
Rainer.Fugmann@gemeinsam-sachsen.de

Listenplatz 9
Kristina Riederer, 35 Jahre, Sachsen
Gesundheits- und Krankenpflegerin
Kristina.Riederer@gemeinsam-sachsen.de

Listenplatz 12
Thomas Ulsenheimer, 42 Jahre, Sachsen
Fachoberlehrer
Thomas.Ulsenheimer@gemeinsam-sachsen.de

Listenplatz 10 
Bernd Kladny, 36 Jahre, Neukirchen
Gemeinderat ∙ Industriemeister
Bernd.Kladny@gemeinsam-sachsen.de

Listenplatz 13
Wolfgang Croner, 58 Jahre, Sachsen
Geschäftsführer
Wolfgang.Croner@gemeinsam-sachsen.de

Listenplatz 15
Felix Muser, 23 Jahre, Sachsen
Metzger
Felix.Muser@gemeinsam-sachsen.de

Listenplatz 11
Marco Neuendorf, 42 Jahre, Sachsen 
Gemeinderat ∙ Industriemechaniker
Marco.Neuendorf@gemeinsam-sachsen.de

Listenplatz 14
Jan Meyer, 22 Jahre, Milmersdorf
Verwaltungswirt
Jan.Meyer@gemeinsam-sachsen.de

Listenplatz 16
Felix Blümlein, 22 Jahre, Steinhof
Student
Felix.Bluemlein@gemeinsam-sachsen.de

Ehrenamt im Fokus:
Holger Scheuerpflug – unser Vergnügungswart 
für Veranstaltungen in der Gemeinde 
Mit viel Engagement und Organisationstalent sorgt 
Holger Scheuerpflug dafür, dass sowohl das Cornhole-
Turnier als auch das Schafkopfturnier zu festen Bestand-
teilen im Veranstaltungskalender in Sachsen b.Ansbach 
geworden sind.

Bereits zum fünften Mal findet 2026 das beliebte Cornhole-
Turnier im Haus der Bäuerin statt. In den vergangenen 
Jahren erfreute sich das Turnier großer Beliebtheit – 
Spaß, Spannung und Gemeinschaft stehen dabei stets im 
Vordergrund. Beim Cornhole geht es darum, mit kleinen 
Maiskornsäckchen auf ein schräges Brett zu werfen und 
möglichst das Loch in der Mitte zu treffen, um Punkte zu 
sammeln. Auch 2026 treten wieder 40 Teams mit jeweils 
zwei Spielerinnen und Spielern an und kämpfen um den 
großen Pokal sowie attraktive Sachpreise.

Auch beim Ferienspaß ist das Team um Holger aktiv 
dabei und organisiert ein Kinder-Cornhole-Turnier.	

Ebenso erfolgreich ist das von Holger organisierte Schaf-
kopfturnier am Gründonnerstag, das 2025 bereits in die 
vierte Runde ging. 32 begeisterte Spielerinnen und Spieler 
versammelten sich, um in einem der ältesten und belieb-
testen Kartenspiele Bayerns ihr Können unter Beweis zu 
stellen.

Dank seines Einsatzes und seiner guten Organisation 
tragen diese Veranstaltungen wesentlich zum Gemein-
schaftsleben in Sachsen bei. Ein herzliches Dankeschön 
an Holger für sein Engagement und seinen Beitrag zum 
lebendigen Vereinsleben!

Sonnenschutz u.a. Plissee, Lamellenanalgen, etc.

Susanne Peschel, Neukirchner Str. 9, 91623 Sachsen b. A.
info@wohnstoffwerkstatt.de, 09827 928152

Reichhaltiges 
Gartengeräte- 
Programm vom 
Rasenmäher 
bis zum 
Kommunalfahrzeug.

Besuchen Sie unsere Ausstellung.
 ¬ Reparatur, Kundendienst und Ersatzteilbeschaffung für alle Fabrikate
 ¬  Verleih von Benzin-Vertikutierern, Motorhacken, 

Bodenfräsen, Rasenwalze und Motorsense
 ¬ Sägekettenschärfdienst  ¬ Abhol- und Lieferservice

Beratung, Verkauf, Service, Verleih

Motorgeräte GmbH
Ansbach, Würzburger Landstr. 28, Telefon 0981/4 60 95 10, Telefax 0981/4 60 95 09
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Veranstaltungstipps & Termine

Im Januar starten wir wieder mit unserem beliebten 
Cornhole-Turnier im Haus der Bäuerin. 

 10.01.2026 	 Cornhole-Turnier

Anfang des kommenden Jahres können Sie unsere Kan-
didatinnen und Kandidaten zur Kommunalwahl auf unse-
ren Vorstellungsabenden in Sachsen und den Ortsteilen 
kennenlernen.

Di, 20.01.2026, 19 Uhr	 Gemeinschaftshaus Rutzendorf

Mi, 21.01.2026, 19 Uhr	 Gemeinschaftshaus Alberndorf

Di, 27.01.2026, 19 Uhr	 Gasthaus Sturm, Ratzenwinden

Mi, 28.01.2026, 19 Uhr	 Veranstaltungsraum  
Fam. Arnold; Hirschbronn

Do, 29.01.2026, 19 Uhr	 Gemeinschaftshaus Neukirchen

Mo, 02.02.2026, 19 Uhr	 Gasthaus Landisch

 Jan./Feb. 2026 	 Kandidatenvorstellung

Wann: Samstag, 10.01.2026
 Turnierbeginn 17:00 Uhr

Wo: Haus der Bäuerin, Sachsen b.A.

Anmeldung in 2er Teams unter 0160 - 771 06 64

Für Essen & Getränke ist gesorgt.
Zuschauer sind herzlich willkommen!

Der CSU Ortsverband Sachsen b.A. lädt ein:

Lust, sich zu engagieren?
Dann sind Sie bei uns genau richtig! 

Der CSU-Ortsverband Sachsen, die Frauen Union und die 
Junge Union freuen sich über alle, die unsere Gemeinde 

mitgestalten möchten – ob jung oder alt, neu zugezogen oder 
schon lange verwurzelt.

Sprechen Sie uns einfach an oder informieren Sie sich bei 
einer unserer Veranstaltungen. Wir freuen uns auf Sie!

Gemeinsam können wir etwas bewegen, Ideen umsetzen und 
das Miteinander in Sachsen bei Ansbach weiter stärken.

 Jan./Feb. 2026 	 Gespräche vor Ort

Sie möchten direkt ins Gespräch kommen? 
Im Januar und Februar haben Sie die Gelegenheit für 
ungezwungene Gespräche vor Ort. 

Nutzen Sie diese Möglichkeit, um unseren Kandidatinnen 
und Kandidaten für die Gemeinderatswahl 2026 Fragen 
zu stellen, Anregungen zu geben oder einfach mehr über 
die Menschen zu erfahren, die sich für unsere Gemeinde 
engagieren möchten. Wir bieten diese Gespräche an 
mehreren Tagen und jeweils unterschiedlichen Plätzen in 
unseren Wohngebieten an . 

Aus erster Hand erhalten Sie Informationen, welche Ziele 
wir verfolgen und welche Inhalte unser Wahlprogramm 
für 2026 prägen.

Wir freuen uns auf den Austausch und viele offene, inter-
essante und persönliche Gespräche mit Ihnen!

Wann & Wo:

FR, 16.01.2026,  17 Uhr	 Am Bergfeld 16, Sachsen b.A.

SA, 24.01.2026, 11 Uhr	 Föhrenstraße 1b, Sachsen b.A.

SA, 07.02.2026, 11 Uhr	 Krumme Leiten 10, Sachsen b.A.

SA, 14.02.2026, 15 Uhr 	 Café Schuberts (Hof),  
	 Haupstraße 21, Sachsen b.A.

Monatsempfehlungen
2.–4. Januar

Gebackenes Kabeljaufilet dazu Kartoffelgurkensalat und Sauce Tatare

7.–15. Januar
Urlaub 

16.–18. Januar
Geschmorte Kalbsschulter in Waldpilzrahmsoße mit Brezenknödelscheiben 

23.–25. Januar
Rindfleisch in Meerrettichsoße mit Kartoffelsalat

30. Januar – 1. Februar 
Schweinsbratendascherl an Rahmschaum und eingelegten Radieschen

14. Februar 
3-Gänge Valentinstagsmenü nur mit Reservierung

Gasthaus Landisch
Hauptstraße 29, 91623 Sachsen b. Ansbach
Telefon: 09827 92 87 28, www.landisch.de

Montag und Donnerstag: ab 17 Uhr, 
Freitag und Samstag: von 11–13 und ab 17 Uhr,

Sonn- und Feiertage: 11–14 und ab 17 Uhr 
gerne andere Termine nach Absprache!
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Ihre Experten in Sachen…
• Hoch-, Ingenieur- und Gewerbebau

• Tief- und Straßenbau

• Schlüsselfertigbau und Energieberatung

• Trinkwasser- und Wasserbau

Wir zählen zu den führenden Bauunter-
nehmen in Mittelfranken und beschäfti-
gen als mittelständische Familienunter-
nehmen knapp 200 Mitarbeiter. Dabei 
legen wir großen Wert auf die Ausbil-
dung von Nachwuchskräften, sowie auf 
regelmäßige Weiterbildung.
Mit unserem hochqualifizierten Team 
und moderner technischer Ausstattung 
bieten wir Ihnen stets höchste Qualität 
auf neuestem Stand.

 Wir bauen –
       seit 1869!

Wir bauen. Punkt. Fflexibel in die  Zukunft Werte sichern & erhaltenInnovativ & nachhaltig

SEIT 1869 – ULSENHEIMER LICHTENAU

Windsbacher Straße 9a · 91586 Lichtenau · Tel: 0 98 27/92 40-0
zentrale@ULLI-Bau.de · www.ULLI-Bau.de

Frohe Weihnachten und die besten Wünsche 
für ein erfülltes Jahr 2026!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in dieser festlichen Zeit möchten wir Ihnen unsere herz-
lichsten Weihnachtsgrüße übermitteln. Weihnachten lädt 
uns ein, innezuhalten, auf das Erreichte zurückzublicken 
und neue Kraft zu schöpfen. Wir hoffen, dass Sie in den 
kommenden Tagen Ruhe, Wärme und Freude im Kreise 
Ihrer Familie und Freunde finden.

Das Jahr 2025 war geprägt von vielen wertvollen 
Gesprächen und Begegnungen. Für das Vertrauen, das 
Sie uns entgegengebracht haben, und für den offenen 
Austausch möchten wir uns von Herzen bedanken. Diese 
Momente waren für uns bereichernd und motivierend – 
sie zeigen, wie lebendig und engagiert unser Sachsen bei 
Ansbach ist.

Mit Zuversicht blicken wir auf das neue Jahr 2026. Wir 
wünschen Ihnen Glück, Gesundheit und Erfolg sowie Mut 
und Optimismus für die Herausforderungen, die vor uns 
liegen. Möge das neue Jahr für uns alle ein Jahr des Mit-
einanders, der guten Entscheidungen und der positiven 
Entwicklungen werden.

Mit den herzlichsten Grüßen  
die Bewerberinnen und Bewerber für den Gemeinderat 
Sachsen bei Ansbach

Bernd Meyer

Klaus Eberhardt

Kristina Riederer Marco Nauendorf

Angelika Ruhs

Daniel Rakowitz

Bernd Kladny

Jan Meyer

Simon Kapp

Stefanie Schober

Thomas Ulsenheimer

Felix Blümlein

Ernst Christ

Dr. Rainer Fugmann

Wolfgang Croner Felix Muser



PHOTOVOLTAIK
Nachhaltig das Klima 
schützen und dabei 
Geld verdienen.
Eigenverbrauch wird immer attraktiver. Die Strom-
preisentwicklung der letzten Jahre zeigt uns, dass 
der Strompreis weiter steigen wird. Machen Sie sich 
davon unabhängig und pro� tieren Sie Jahr für Jahr 
von Ihrem eigenen kleinen „Kraftwerk“.
Wir verarbeiten ausschließlich Material mit höchstem 
Qualitätsstandard.

� besonders ertragsstark 

� zuverlässig

� Lebensdauer von über 30 Jahren 

� hohe Rendite  

MASSIVHOLZHÄUSER
Individuell bauen

und umweltbewusst und 
nachhaltig leben!

Wir betreuen und begleiten Ihr Bauvorhaben 
von der Planung bis zum Rohbau, 

Teilausbau oder schlüsselfertig.
Entdecken Sie unser Leistungsspektrum.  

Denn: Zahlreiche Gewerke werden von uns selbst 
ausgeführt. Gewerke, die wir selbst nicht 

anbieten, werden von unseren Partner� rmen 
übernommen, mit denen wir seit Jahren eng 

zusammenarbeiten.

MASSIVHOLZHÄUSER & PHOTOVOLTAIK
Schubert + Kühn - Ihr regionaler Partner für

WOHNGESUND 

BAUEN UND 

ENERGIE 

GEWINNEN

Gewerbering 3 · 91629 Weihenzell · Telefon: 0 98 02 / 95 25 80 
kontakt@schubert-kuehn.de · www.schubert-kuehn.de


